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Gemeindewahlen 2020: Wahlbeteiligung von 61,3 Prozent 
 
Bern, 2. September 2021. An den Stadtberner Gemeindewahlen im November 2020 haben 
61,3 Prozent der Wahlberechtigten teilgenommen. Die Männer nehmen mit einer Beteili-
gung von 62,0 Prozent ihr Wahlrecht stärker wahr als die Frauen mit 60,7 Prozent. Die ab 
80-Jährigen üben am seltensten ihr Wahlrecht aus. Fast 93 Prozent der Wählenden geben 
ihre Stimme brieflich ab. Diese und weitere Informationen finden sich im Bericht zur Wahl-
beteiligung an den Gemeindewahlen vom 29. November 2020 von Statistik Stadt Bern. 

 
Bei den Gemeindewahlen der Stadt Bern vom 29. November 2020 ist eine Wahlbeteiligung von 
61,3% erreicht worden. Bei den vorangegangenen Gemeindewahlen im Jahr 2016 lag die Beteili-
gung bei 54,8%. 
 
Mit einer Beteiligung von 62,0% nehmen Männer ihr Wahlrecht stärker wahr als Frauen mit 
60,7%. Die Betrachtung nach Altersklassen zeigt, dass die 70- bis 74-jährigen Wahlberechtigten 
ihr Wahlrecht am aktivsten nutzen. Die kombinierte Betrachtung nach Geschlecht und Alters-
gruppen fördert zu Tage, dass die Männer in allen Altersgruppen ab 65 Jahren sich stärker betei-
ligen als die Frauen. In allen Altersgruppen bis 64 Jahre ist es gerade umgekehrt. 
 

Wahlberechtigte, Wählende und prozentuale Wahlbeteiligung nach Alter und Geschlecht 

  Wahlberechtigte   Wählende   Wahlbeteiligung in % 
  Total Männer Frauen   Total Männer Frauen   Total Männer Frauen 
18–19 1 379  637  742   730  328  402  52.9 51.5 54.2 
20–24 4 806 2 283 2 523  2 453 1 107 1 346  51.0 48.5 53.3 
25–29 8 746 4 018 4 728  5 037 2 191 2 846  57.6 54.5 60.2 
30–34 9 896 4 893 5 003  6 338 3 015 3 323  64.0 61.6 66.4 
35–39 8 141 4 068 4 073  5 285 2 624 2 661  64.9 64.5 65.3 
40–44 6 656 3 397 3 259  4 250 2 150 2 100  63.9 63.3 64.4 
45–49 5 914 2 979 2 935  3 809 1 892 1 917  64.4 63.5 65.3 
50–54 6 221 2 999 3 222  3 855 1 834 2 021  62.0 61.2 62.7 
55–59 6 639 3 197 3 442  4 186 1 992 2 194  63.1 62.3 63.7 
60–64 5 587 2 571 3 016  3 604 1 651 1 953  64.5 64.2 64.8 
65–69 4 961 2 187 2 774  3 327 1 541 1 786  67.1 70.5 64.4 
70–74 4 675 2 042 2 633  3 173 1 490 1 683  67.9 73.0 63.9 
75–79 4 186 1 712 2 474  2 701 1 213 1 488  64.5 70.9 60.1 
80 und älter 6 828 2 207 4 621  3 106 1 263 1 843  45.5 57.2 39.9 
Total 84 635 39 190 45 445   51 854 24 291 27 563   61.3 62.0 60.7 
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Die Auswertung der Wählenden beruht auf den eingereichten Stimmrechtsausweisen. Als Wählende gelten somit Personen, die an 
den Wahlen und/oder gleichzeitig stattfindenden Abstimmungen teilgenommen haben. 
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Die Auswertungen nach Zivilstand bringen zum Vorschein, dass die Wahlbeteiligung der Verwit-
weten mit 41,7% deutlich unter jener der Verheiraten (67,4%) liegt. Die Analyse nach Konfessi-
onszugehörigkeit zeigt, dass die im Durchschnitt aktivsten Wählenden bei den wahlberechtigten 
Christkatholikinnen und Christkatholiken zu finden sind (64,4%) und sich Angehörige der rö-
misch-katholischen Religionsgemeinschaft bei der Wahlteilnahme stärker zurückhalten (58,7%). 
 
Räumlich betrachtet wird im Stadtteil Länggasse-Felsenau mit 69,3% die höchste Wahlbeteili-
gung verzeichnet. Im Statistischen Bezirk «Gelbes Quartier» (Altstadt zwischen Käfigturm und 
Zytglogge) konnten am wenigsten Wahlberechtigte mobilisiert werden (34,4%). 
 
Basierend auf Steuerdaten kann abgeleitet werden, dass ein hohes steuerbares Einkommen mit 
einer hohen Wahlbeteiligung einhergeht. Die Betrachtung nach steuerbarem Vermögen ergibt ein 
vergleichbares Bild: Je höher das Vermögen, desto höher ist die durchschnittliche Wahlbeteili-
gung. 
 
Es kann festgestellt werden, dass Personen welche seit 6 bis 10 Jahren in der Stadt Bern wohn-
haft resp. wahlberechtigt sind, mit einer Beteiligung von 65,0% am aktivsten an den Wahlen teil-
nehmen. Wahlberechtigte, welche am 29. November 2020 erstmals in der Stadt Bern an Ge-
meindewahlen teilnehmen durften, machen weniger von ihrem Wahlrecht Gebrauch als die üb-
rige Bevölkerung. 
 
Die Analyse der Wählenden beruht auf der Auswertung der eingereichten Stimmrechtsausweise, an-
hand welcher bestimmt werden kann, wer an der Wahl und/oder an gleichzeitig stattfindenden Ab-
stimmungen teilgenommen hat, nicht aber, wie die Personen gewählt haben. Die Auswertungen er-
möglichen keine Rückschlüsse auf einzelne Personen. 

 
Weitere Informationen sind zu finden im Bericht «Gemeindewahlen 2020 – Wahlbeteiligung in 
der Stadt Bern», erhältlich bei Statistik Stadt Bern oder unter www.bern.ch/statistik (> Publikatio-
nen > Berichte > Gesellschaft und Politik) sowie unter www.bern.ch/medienmitteilungen. 
 

Statistik Stadt Bern ist der Charta der öffentlichen Statistik der Schweiz beigetreten und hat sich damit 
verpflichtet, nach den dort umschriebenen Grundprinzipien zu arbeiten. Der Gemeinderat der Stadt 
Bern und die Stadtkanzlei haben die Medienmitteilung einen Arbeitstag vor der Publikation erhalten. 
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